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Allgemein

• Nomen können auch als Verben verwenden werden, wenn sie umgewandelt wurden. Das 
nennt man Verbalisierung.

• Das passiert mit Verben, die sich von einem Nomen ableiten lassen. Zum Beispiel erteilt 
der Lehrer Unterricht. Er lehrt.

• Im Verb werden dann oft Vor- oder Nachsilben sowie manchmal Umlaute benutzt.

• Auch wenn du ein Satz mit Nomen zu einem Nebensatz erweiterst, ist es oft möglich, 
Nomen in Verben umzuwandeln. 

• Da es sich bei dem umgewandelten Verb dann nicht mehr um ein Nomen handelt, wird 
es auch nicht mehr großgeschrieben – außer, es steht am Satzanfang.

Ein knapper Terminkalender bedeutet Stress beim Manager.

Ein knapper Terminkalender bedeutet, dass der Manager gestresst wird.

Die vielen Bezeichnungen des Nomens

Beispiele: Verbalisierung

Verbalisierung durch Nebensätze

die Schraube – schrauben
Die Mechanikerin schraubt am Auto herum.

das Kleid / die Kleidung – kleiden
Der Herr kleidet sich fein.

Der Angler  einige Heringe.

Kann man Nomen auch als Verben 
verwenden?


